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[1628 Mai 11 . ] A

URTEIL [ IM STREIT ZWISCHEN HANS RUDOLF IMHOF, ADLERWIRT, UND
JAKOB MEIENBERG, WIRT AUF DER RATHAUSSTUBE, BEIDE VON
BREMGARTEN]

AH 44/146 S. 7, Zeile 28 - S . 8 , Zeile 8

”urthel [ : ]
die Zuoreden zwüschendt Jnen beyden uffgehebt : Aber andere . Syne Fäh-
ler  u ndt der Kondtschafften beträffend , und darüber verdiente straff,
solle derselbig einfeltig Für beed Räth [ =Kleiner und Grosser Rat ] ge-
wysen syn , uff morn oder ersten Tag Beed Räth versamlet werden : der-
selbigen gnad , und Ungnad erwarten.
Anlangend dess Meyenbergs dag der Überrechnung wegen etc . Soll Jme an
den 1187 gl . 20 ss abgahn so vil alss dass Jacob Meyenberg schuldig
verplibe 1000 gl . daran er Jm biss uff Joannis [ =24 . Juni ] Zallen sol¬
le 400 gl . an guoten Brieffen , geldt oder gichtigen und richtigen
schulden : dannethin Jerlich widerumb 200 gl . ohne Zinss.
Betreffendt den costen Solle der Adlerwürth demme so mit Kondtschaften

und bystendern bedersits hutigs Tags uffgangen der Adlerwürth Zallen,



den uberigen und vorigen costen Jeder theil an Jm selbs haben.
Letstlich dem gantzen Gricht 10 Kronen der Adlerwiirth erleggen.
Jtem ist etwas costens durch etliche Richter beim [ Gasthof ] Leiiwen [ in

Bremgarten ] uff gangen uff begären dess Zum Adler der dess grichts be-
gärt hat : So solle er dasselbig bezallen . etc . " .
Zusätzlich steht hier in AH 104/134 noch:

"Der [Jakob Mattmann] 1 Von gibelfliehe [ =Gibelflüh ] solle den 2 Von
Basenbüren [ Jakob Huber und Ulrich Huber] 1 2 gl . Zallen und den

. . . m 2 ·

1) a . AH 44/146 Seite 3

Von anderer Hand als AH 44/146 - AH 104 , 369 - Blatt 369 v  leer
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